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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Amt für zentrale Dienste und 
Finanzen - Abt.10.4 
10.4/80.31.11 
 

Vorlagen-Nr. 
0180/2016 

 

BESCHLUSSVORLAGE 

öffentlich 

 
    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 

 
 

Planungs- und Umweltausschuss 13.12.2016  
 
 

Kreisausschuss 13.12.2016  

 

 

Betreff:  

Barrierefreiheit - Ausbau von Haltestellen an Schulstandorten des Landkreises 
Wittmund 

 
Sachverhalt: 
Nach der Regelung des § 8 Abs. 3 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) ist bis zum 
01.01.2022 eine vollständige Barrierefreiheit im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) zu 
erreichen. Dies betrifft in besonderem Maße auch die Haltestellen an den Schulzentren des 
Landkreises Wittmund. In Abhängigkeit der vom Land zur Verfügung gestellten 
Regionalisierungsmittel und der gesetzlich verankerten Zeitschiene bis 2022 sollte bereits im 
Jahr 2018 mit dem Ausbau begonnen werden. Über die Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachsen (LNVG) stehen hierfür Mittel bis zu 75 % der förderfähigen Ausgaben zur 
Verfügung. Entsprechende Anträge sind bis zum 31.05. eines Jahres für das nachfolgende 
Haushaltsjahr bei der LNVG einzureichen.  
 
Die Haltestellenbereiche müssen den gesetzlichen Vorgaben entsprechend mit einem 
niederflurgerechten Hochbord und taktilen Bodenelementen ausgestattet werden. 
Wartehallen mit Sitzgelegenheit und einer ausreichenden Beleuchtung sollten ebenfalls 
vorhanden sein. Der Ausbau sollte in Absprache mit den Verkehrsunternehmen so gestaltet 
werden, dass weiterhin die zurzeit benötigten Fahrzeugkapazitäten an den Haltestellen 
bereitgestellt werden können.  
 
Planungen wären vorzunehmen für die Haltestellen am Schulzentrum Wittmund (KGS, BBS), 
in Esens Dreifachturnhalle (zentrale Haltestelle für alle Schulen im Schulzentrum), am 
Schulzentrum Altes Amt Friedeburg und an der Oberschule Westerholt.  
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte ein Fachbüro beauftragt werden, die notwendigen baulichen 
Maßnahmen zu planen sowie die Kosten zu ermitteln. Die Umsetzung könnte danach 
entsprechend priorisiert werden. Planungskosten in Höhe von 100.000 € müssten in den 
Haushalt 2017 eingestellt werden.  
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Finanzierung: 
 

1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen 

100.000 keine  keine  keine 

€  €  €  

Haushaltsmittel 
Produktkonto: verschiedene 
 
 
  Noch zur Verfügung: € 

stehen nicht zur Verfügung 
 
 

 

 
Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung wird beauftragt, für den barrierefreien Ausbau der zentralen 
Haltestellen an den Schulzentren des Landkreises Wittmund einen Planungsauftrag 
zur Ermittlung des Umfanges der jeweiligen baulichen Maßnahmen und Kosten zu 
erteilen. Entsprechende Mittel in Höhe von 100.000 € sind hierfür in den Haushalt 2017 
einzustellen.  
 
 

 

 

 

Wittmund, den 30.11.2016  Abstimmungsergebnis: 

  Fraktion Ja: Nein: Enth.: 

  Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

  Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.: 

gez. Stigler (Amtsleiter)  Kreistag Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 
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